
Besuch im Atelier: (v. l.) Klaus Höfer, Dagmar Licht und Veronika Schmal vom Kulturverein Alte Brennerei
Schwake lassen sich vom Ennigerloher Künstler Thomas Stuwe seine Arbeitstechnik zeigen.

Atelierbesuch bei Thomas Stuwe

Liebe zu Steinbrüchen
findet Ausdruck in Werken

Orte zwischen Beckum, Enniger-
loh und Vorhelm als Ort der In-
spiration. „Ich beobachte vor al-
lem die Wirkung des Lichts in den
Spuren, Strukturen, Steinformen
und der Erosion.“ So ist es kein
Zufall, dass in den Bildern des
naturverbundenen Künstlers sei-
ne Liebe zu den Steinbrüchen
Ausdruck findet. „Ich beziehe das
Bruchmuster der horizontalen
Steinflächen in die Bilder ein. Hin
und wieder kommen auch Ammo-
niten vor, sie sind aber eher zufäl-
lig da, so wie ich die Ammoniten
bei meinen Besuchen im Stein-
bruch finde.“

Auch mit der Kamera setzt sich
Thomas Stuwe künstlerisch mit
dem Thema Steinbruch auseinan-
der. Bilder und Fotos sowie Fossi-
lien sind in einer neuen Ausstel-
lung vom 6. Mai bis zum 3. Juni in
der Alten Brennerei zu sehen. Zu-
letzt waren Arbeiten des Enniger-
loher Künstlers im Jahr 2001 in
der Ex-Destillerie ausgestellt.

energiegeladenes Orange. Dort,
wo sich die Schnittspuren über-
schneiden, wirkt die Oberfläche
dreidimensional.

Seit einiger Zeit greift Thomas
Stuwe bei seiner Arbeit auch in
die Werkzeugkiste. Er schlägt den
Pinsel mehrmals kurz auf einen
Hammerstil und zaubert so zum
krönenden Abschluss feine
Kleckse auf seine Bilder, die da-
durch noch komplexer und dyna-
mischer erscheinen. Der Enniger-
loher Künstler geht intuitiv an
seine Projekte heran. „Man führt
interessante Gespräche, sieht Bil-
der im Fernsehen und hat plötz-
lich irgendetwas im Kopf“, sagt
Thomas Stuwe. „In meinem foto-
grafischen Gedächtnis rufe ich
mir Momente ins Gedächtnis und
lasse sie in meine Arbeiten ein-
fließen.“

Steinbrüche spielen in Thomas
Stuwes Leben eine besondere
Rolle. Als junger Mann im Alter
von 19 Jahren entdeckte er diese

Von unserem Redaktionsmitglied
ANKE RAUTENSTRAUCH

Ennigerloh (gl). Nur zwei
Stufen führen vom Hausflur hi-
nab in das Atelier. Und doch fühlt
sich der Besucher wie in einer an-
deren Welt. Es ist Thomas Stuwes
Welt.

Hier stehen unzählige Gefäße
mit Pinseln und Farbtuben, und
Skizzen stapeln sich auf der
Kommode. Bilder in allen mögli-
chen Größen hängen an den Wän-
den, und auf dem großen Tisch
liegen außer Kartonpapier und
Acryl Hammer und Messer. Wer
dem Ennigerloher Künstler bei
der Arbeit zusieht, wird Zeuge
seiner besonderen Techniken: Mit
einem Messer ritzt er vorab die
Fläche des Untergrunds auf. Die
Farben, die Stuwe wählt, treffen
den Betrachter mitten ins Herz –
zum Beispiel ein kräftiges, eiskal-
tes Blau oder ein leuchtendes,

Die Liebe zu Steinbrüchen findet Ausdruck in den Fotografien und Malereien des Ennigerloher Künstlers Thomas Stuwe. Geweckt wurde diese
Liebe bei ihm bereits im Alter von 19 Jahren. Bilder: Rautenstrauch (3)

Am häufigsten arbeitet Thomas
Stuwe mit Acrylfarben.

Titel „Unterwegs in den Stein-
brüchen“ sind Bilder am Sams-
tag, 19. Mai, ab 16 Uhr zu sehen.

Eine Mineralien- und Fossilien-
börse findet am Sonntag, 3. Juni,
von 14 bis 18 Uhr im Innenhof der
Alten Brennerei statt. (art)

weils im Eichenraum der Alten
Brennerei) begleiten die Ausstel-
lung Stuwes in der Brennerei: Am
Samstag, 12. Mai, heißt das The-
ma ab 16 Uhr „Leben in der Ur-
zeit des Ostmünsterlandes“ (etwa
eineinhalb Stunden). Unter dem

Sonntag, 6. Mai, um 11 Uhr eröff-
net und ist bis zum 3. Juni jeweils
samstags und sonntags von 14 bis
18 Uhr und an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 17. Mai, von 14
bis 18 Uhr zu sehen.

Zwei Fotodokumentationen (je-

„Unterwegs in den Steinbrü-
chen des Ostmünsterlands“ heißt
die Ausstellung von Thomas Stu-
we, bei der in der Alten Brennerei
Schwake in Ennigerloh Malerei,
Fotografien und Fossilien gezeigt
werden. Die Schau wird am

Hintergrund

Die Solopartien übernimmt Vio-
lin-Virtuosin Agnes Farkas.

HHEnnigerloh

Samstag, 21. April 2012

Olympiabad Ennigerloh: 8 bis
17 Uhr geöffnet, ab 14 Uhr Spiel-
nachmittag mit Aquatrack.
Stadtverwaltung: zu erreichen
unterw 02524/280.
SuS Enniger 1910: 9 Uhr Arbeits-
einsatz der Tennisabteilung im
Sportpark Balhorn.
Pfarrgemeinde St. Ludgerus:
9.30 bis 13 Uhr Kinderbibeltage
im Pfarrzentrum.
Tennisverein Ennigerloh: 10 Uhr
Arbeitseinsatz auf der Tennisan-
lage am Stavernbusch.
Horizonte: 10 bis 14 Uhr Möbel-,
Hausrat- und Trödellager, West-
kirchener Straße.
KÖB St. Jakobus Ennigerloh:
10 bis 12 Uhr geöffnet.

Landfrauenverband Ennigerloh-
Neubeckum: 10 bis 18 Uhr Akti-
onstag „Mach mit und bleib fit“ in
der Theodor-Heuss-Hauptschule
in Oelde.
Evangelische Kindertagesstätte
am Pappelwäldchen: 11 bis
15 Uhr Max-und-Moritz-Second-
hand-Basar mit Kindertrödel im
Evangelischen Gemeindehaus.
Heimatverein Ennigerloh: 14 Uhr
Pättkesfahrt ab Kleinem Drub-
belhaus.
Museum „Physik zum Anfassen“:
14 bis 18 Uhr geöffnet, Westkir-
chener Straße 90 in Enniger-
loh,w 02524/262270.
Deutsch-französischer Freundes-
kreis CAL: 15 Uhr Boulespielen
im Stavernbusch.
BVB-Fan-Club Ennigerloh:
15 Uhr Fahrt zum Spiel gegen Bo-
russia Mönchengladbach, Ab-

ter-Frisch-Platz.
KÖB St. Margaretha Ostenfelde:
9.45 bis 11.45 Uhr geöffnet.
KÖB St. Laurentius Westkirchen:
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Reit- und Fahrverein Enniger-
Vorhelm: 10 Uhr Frühjahrsturnier
KÖB St. Mauritius Enniger:
10 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Pfarrgemeinde St. Ludgerus En-
nigerloh: 11 Uhr Abschluss der
Kinderbibeltage mit einem Fami-
liengottesdienst.
Grün-Weiß Westkirchen: 11 Uhr
Aufschlagfest.
Haus der Senioren Ennigerloh:
14 bis 17 Uhr Kuchensonntag.
Kino in der Alten Brennerei:
15.30 Uhr Fünf Freunde; 15.30,
17.45 und 20 Uhr Türkisch für
Anfänger; 17.45 und 20 Uhr
Ziemlich beste Freunde. Karten
unter w 02524/951664 und -66.

fahrt vom Café Essmann, Allee-
straße 15 in Ennigerloh, Karten-
ausgabe ab 14.45 Uhr.
BVB-Freunde Ennigerloh: 15 Uhr
Fahrt zum Spiel gegen Borussia
Mönchengladbach, ab Oelde,
15.10 Uhr ab Ostenfelde, 15.25
Uhr ab Ennigerloh, Restaurant
Zur Mühle.
Kino in der Alten Brennerei Enni-
gerloh: 15.30 Uhr Fünf Freunde;
15.30, 17.45 und 20 Uhr Türkisch
für Anfänger; 17.45 und 20 Uhr
Ziemlich beste Freunde. Karten
unter w 02524/951664 und -66.

Sonntag, 22. April 2012

Olympiabad Ennigerloh: 8 bis
17 Uhr geöffnet.
Heimatverein Ennigerloh: 8 Uhr
Tageswanderung ab Bürgermeis-

Termine & Service

25. April

Elternabend zur
Messe „Mach mit“

Ennigerloh (gl). Die Ausbil-
dungsmesse „Mach mit“ findet
in diesem Jahr am Freitag,
11., und Samstag, 12. Mai, im
Vier-Jahreszeiten-Park in Oel-
de statt. Im
Vorfeld zu
dieser Ausbil-
dungsmesse
veranstaltet
das „Mach
mit“-Team ei-
nen Eltern-
abend für die teilnehmenden
Ennigerloher Schulen. Die
Veranstaltung beginnt am
Mittwoch, 25. April, um 19
Uhr in der Aula der Realschule
Zur Windmühle. Die Jugendli-
chen der Anne-Frank-Schule
und der Realschule haben hier-
für bereits die Einladungen er-
halten. Alle interessierten El-
tern sind hierzu eingeladen.

Katholische Gemeinden:

aEnnigerloh, St. Jakobus:
kein Gottesdienst.
aEnnigerloh, St. Ludgerus:
Samstag 18 Uhr Vorabend-
messe; Sonntag 11 Uhr Famili-
enmesse zum Abschluss der
Kinderbibeltage.
aEnniger, St. Mauritius:
Sonntag 9.30 Uhr Eucharistie-
feier.
aOstenfelde, St. Margaretha:
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefei-
er.
aWestkirchen, St. Laurentius:
Samstag 17.30 Uhr Vorabend-
messe; Sonntag 9.30 Uhr Erst-
kommunionfeier.

Evangelische Gemeinden:

aEnnigerloh, Versöhnungs-
kirche: Sonntag 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Konfirmation,
Kirchenchor und Abendmahl
(Saft) – Pfarrer Afflerbach.
aEnniger, St. Marien: Sonn-
tag 11 Uhr Gottesdienst –
Pfarrerin Schütter.
aWestkirchen: Sonntag kein
Gottesdienst.
aOstenfelde: Sonntag 10 Uhr
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst.
aBeelen: Sonntag kein Got-
tesdienst.

Gottesdienste

Aufzugs-Gala

Kartenverkauf nur
noch bis Mittwoch

Westkirchen (gl). Für die
Aufzugs-Gala, die von dem
Westkirchener Kegelclub
„Hengstparade“ organisiert
wird, werden Eintrittskarten
nur noch bis einschließlich
Mittwoch, 25. April, verkauft.
Die Karten können bei Vedder
Premiumevent, Hoetmarer
Straße 35, w 02587/9199010,
für 50 Euro erworben werden.
Es wird keine Abendkasse ein-
gerichtet. Im Eintritt enthalten
sind das Büfett und die beglei-
tenden Getränke.

13. Mai

Konzert in Schloss Vornholz
Ostenfelde (gl). Seit 30 Jahren

finden im Rahmen der Internatio-
nalen SØR Meisterkonzerte all-
jährlich im Schloss Vornholz zu
Ostenfelde die Serenadenkonzer-
te statt. Für die laufende Spielzeit
sind die Konzerte für Sonntag,
13. Mai, für 17 und 19 Uhr ange-
kündigt. Traditionsgemäß spielt
das Kammerorchester der West-
fälischen Philharmonie mit Lajos
Farkas als Konzertmeister unter
Leitung von Dr. Burkhard Löher.
Die Solopartien übernimmt Vio-
lin-Virtuosin Agnes Farkas. 2012
stehen die „Vier Jahreszeiten“

von Antonio Vivaldi auf dem Pro-
gramm. Es handelt sich um vier
Violinkonzerte mit außermusika-
lischen Programmen; jedes Kon-
zert porträtiert eine Jahreszeit.
Dazu ist den einzelnen Konzerten
jeweils ein Sonett vorangestellt;
Buchstaben vor den Zeilen und an
entsprechenden Stellen in der
Partitur ordnen die verbale Be-
schreibung der Musik zu.

Vivaldi hatte bereits zuvor mit
außermusikalischen Programmen
experimentiert, die sich häufig in
seinen Titeln niederschlagen; die
genaue Ausdeutung von Einzel-

stellen der Partitur ist aber für
ihn ungewöhnlich. Es werden vor
allem Naturerscheinungen imi-
tiert – sanfte Winde, heftige Stür-
me und Gewitter sind Elemente,
die in allen vier Konzerten auftre-
ten. Hinzu kommen Vogelstim-
men und ein Hund, weiter
menschliche Betätigungen wie
die Jagd oder ein Bauerntanz.

Eintrittskarten gibt es in der
Geschäftsstelle von Forum Oelde,
w 02522/72800, beim Ticket-
Service der „Glocke“, Ruggestra-
ße, w 02522/73300, sowie beim
SØR-Herrenausstatter in Oelde.

aThomas Stuwe ist 1955 in En-
nigerloh geboren. Durch seinen
Vater, den bekannten Maler, Gra-
fiker und Dichter Albert Stuwe,
und seine Mutter Marianne, Ma-
lerin und Kinderbuchautorin,
wurde Thomas Stuwe schon früh
künstlerisch geprägt. Seine
Laufbahn begann in den 1980er-
Jahren in den Bereichen Fotogra-
fie, Lyrik, Malerei und Karikatur.
Ab 1985 folgten erste Ausstellun-
gen.

Stuwe ist Autodidakt und ar-
beitet seit 1992 beruflich als freier
bildender Künstler in den Berei-
chen Malerei, Fotografie, Karika-
tur, Objekte und Lyrik. Der Enni-
gerloher ist Mitglied des Kreis-
kunstvereins Beckum-Warendorf
und des Bundes Bildender Künst-
ler (BBK). Zahlreiche seiner Ar-
beiten befinden sich in privatem
und öffentlichem Besitz. Seit
1980 stellt Stuwe im In- und Aus-
land aus. Seit 2010 realisiert er
Projekte (NRW-Landesprogramm
Kultur und Schule) mit Kindern
und Jugendlichen. (art)

Zur Person

Anmelden

Agapefeier der
Caritasgruppen

Ennigerloh (gl). Die Mitar-
beiter der Caritasgruppen
St. Jakobus und St. Ludgerus
Ennigerloh sind zu einem be-
sinnlichen Abend am Mitt-
woch, 2. Mai, eingeladen. Zum
Auftakt findet eine Agapefeier
ab 17.30 Uhr im Pfarrzentrum
St. Ludgerus statt. Nach einem
Imbiss und gemütlichem Bei-
sammensein klingt der Abend
aus. Um Anmeldung bei Agnes
Heitmann, w 02524/950786,
wird gebeten.

aHelmut Steinkamp aus En-
niger feiert am morgigen
Sonntag, 22. April, seinen
75. Geburtstag.

Glückwunsch

Ennigerloh (gl). Ein Kurz-
schluss hat laut Polizei den Brand
in einer Scheune auf dem Enni-
gerloher Ferienhof Bettmann aus-
gelöst. Brandermittler und ein

Sachverständiger hätten bei einer
Untersuchung der Brandstelle ei-
nen Defekt in der Elektroinstalla-
tion gefunden. Der Sachschaden
wurde auf 500 000 Euro beziffert.

Kurzschluss Ursache

Brand auf Ferienhof

Ostenfelde (gl). Die nächste
Sprechstunde mit dem Ennigerlo-
her Bürgermeister Berthold Lülf
findet am kommenden Mittwoch,
25. April, statt. Der Bürgermeis-

ter steht an dem Tag in der Zeit
von 18 bis 19 Uhr in den Heimat-
stuben Ostenfelde für alle Fragen
von Ostenfelder Bürgern zur Ver-
fügung.

Mittwoch Sprechstunde

Bürgermeister Berthold Lülf

Samstag, 21. April 2012Ennigerloh

andreastahnke
Schreibmaschinentext
Die Glocke, 21.04.2012




